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ln der Entechädigungasache

Beerte E 1 Avenida * geborene d« «MÜI^ Brasilion«
Klägerin und BeoetumrdoiUbrorln«
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Land Hhelnlend-Ff alz«vertreten durch das Hlalsterlua der Finanzen« Kainz» Kaiaer-Frledricb-ßtraße 1,

Beklagten und Seechverdegegner
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Cer IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat tue 

SO, Januar W 6 durch den Vorsitsenden Richter Kal und die Richter Zorn* Henkel» Cer* Tbuaa und Br« Lang
beschlossen«

Sie Besehverde der Klägerin gegen die Hicbtzu- leecuBg der Revision in Urteil des 10. Zivilsenats • Entsobadigungssexsats » des Gberlandesgeriehts Köhlens von 29. Septeaber 1971 wird zurückgevieson.
Bas Boschwerdeverfabren ist gebühren» und auslagcn» frei» die außergerichtlichen Kosten trägt die Kla­gerin.

Das stit tatsächlichen Erwägungen begründete Beru­fungsurteil Uber den Anspruch der Klägerin auf Entschä­digung für Gesundheiteschaden wirft entgegen der Meinung • der Beschwerde keine Rechtsfragen euf» die einer Ent­scheidung des Bundesgerichtshofs bedürfen. Auch die he» huirstete Abweichung von BGH Ralf 1969» 192 Kr. 22 recht» i fertigt nicht die Zulassung) auf SCH RzW 1971» 171I 1967» I £91 *®r. 33 und 631 Kr. 4* wird hingeviesen.
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